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Textliche Erläuterungen 
 
 
gemäß § 54 Abs. 3 Kärntner Gemeindehaushaltsgesetz – K-GHG, LGBl. Nr. 80/2019, zuletzt in der Fassung LGBl. Nr. 78/2023, zum 
Rechnungsabschluss 2024  
 
 
1. Umsetzung der mit dem Voranschlag 2024 verfolgten Ziele und Strategien:  
 
Das wesentliche Ziel der Gemeinde Flattach ist es, einen ausgeglichenen Haushalt darzustellen. Im Rechnungsabschluss 2024 ist es uns 
gelungen ein positives Ergebnis – sowohl im Ergebnishaushalt als auch im Finanzierungshaushalt zu erzielen. Die Gebührenhaushalte sind 
in den Endsummen nicht mitgerechnet. So erzielen wir im Ergebnishaushalt ein positives Ergebnis von € 134.237,27. Im 
Finanzierungshaushalt ein positives Ergebnis von € 178.689,65 
 
 
2. Beschreibung des Haushaltes: 
 
2.1. Wesentliche betragsmäßige Abweichungen zum Voranschlag im Allgemeinen: 
 
Die größten Abweichungen im Rechnungsabschluss 2024 zum Voranschlag 2024 ergeben sich durch die Mehreinnahmen bei den 
Ertragsanteilen von € 31.983,13 
 
Mehreinnahmen ergeben sich bei den Ertragsanteilen (€ 31.983,13), bei der Kommunalsteuer (€ 49.825,76), beim Kostenersatz für den 
Schulbus (€ 11.510,30), Förderung Kindergarten lt. neuen Kinderbetreuungsgesetz (€ 45.016,83), Strafgelder aus der Sozialhilfe (€ 
18.189,92), Grundverkauf (€ 142.265,00), Rücklagenzinsen Kanalrücklage (€ 10.755,45) sowie Mehreinnahmen bei Zuschuss 
Pflegefonds/Pflegeregress (€ 3.463,20)  



 

 
Mehrausgaben sind in den Bereichen der Elektrizitätsversorgung – Trinkwasserturbine (€ 52.178,00), Straßensanierung Modell Kärnten 
(€ 13.149,07), Betriebsausstattung Raggaschlucht (€ 20.838,00), Sanierung Mountainbikestrecke (€ 22.671,80), elektronische Sirene 
(€ 6.223,20) zu verzeichnen. 
 
 
2.2. Abschlussstand wesentlicher Maßnahmen im Besonderen: 
 
Die Gemeinde Flattach hatte im Jahr 2024 nur die notwendigsten Ausgaben getätigt, damit der laufende Betrieb aufrechterhalten 
werden konnte und die Sicherheit eines jeden Bereiches gewährleistet wurde. Bei den Vorhaben wurden nur die laufenden Projekte 
weiterbetrieben. 
  



 

3. Ergebnis und Finanzierungshaushalt 
 
Ergebnis- u. Finanzierungshaushalt Gesamt - interne Vergütungen enthalten: ER FR  
            (Anlage 1a) (Anlage 1b) 

MVAG-Ebene: 
Mittelverwendungs- und -aufbringungsgruppen (1. u. 2. Ebene): VA-Betrag VA-Betrag 

SU Summe Erträge/Einzahlungen    € 5.939.482,42 € 5.262.759,62 
SU Summe Aufwendungen/Auszahlungen         € 5.694.597,87 € 4.911.721,99 

SA0/SA1 Nettoergebnis / Geldfluss operative Gebarung   € 244.884,55 € 351.037,63 
1 Entnahmen von Haushaltsrücklagen         € 142.607,61 

  
1 Zuweisung an Haushaltsrücklagen    € 254.201,51 

SU Summe Haushaltsrücklagen (+/-)   -€ 111.593,90 
SA00 Nettoerg. nach Zuw. u. Entn. von Haushaltsrückl. (SA0+/-Haushaltsrückl.) € 133.290,65 

MVAG-Ebene: 
Mittelverwendungs- und -aufbringungsgruppen (1. u. 2. Ebene): VA-Betrag VA-Betrag 

SU Summe Einzahlungen investive Gebarung   

  

€ 847.788,63 
SU Summe Auszahlungen investive Gebarung   € 811.022,35 
SA2 Saldo Geldfluss aus der investiven Gebarung   € 36.766,28 
SA3 Nettofinanzierungsaldo (SA1 + SA2)   € 387.803,91 

MVAG-Ebene: 
Mittelverwendungs- und -aufbringungsgruppen (1. u. 2. Ebene): VA-Betrag VA-Betrag 

SU Summe Einzahlungen aus der Finanzierungstätigkeit 

  

€ 100.000,00 
SU Summe Auszahlungen aus der Finanzierungstätigkeit € 315.934,92 
SA4 Saldo Geldfluss aus der Finanzierungstätigkeit   -€ 215.934,92 
SA5 Saldo Geldfluss aus der voranschlagswirksamen Gebarung (SA3 + SA4) € 171.868,99 

 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

Saldenberechnungen EHH / FHH und disponible hoheitliche Liquidität   

                    

        ERGEBNISHAUSHALT   FINANZIERUNGSHAUSHALT   

        Saldo 0 Saldo 00   Saldo 1* Saldo 5   

Gesamthaushalt:     € 251.300,33 € 139.706,43   € 357.457,63 € 178.288,99   

abzüglich:                 

820 Wirtschaftshof   € 17.735,57 € 17.735,57   € 28.220,82 € 13.184,82   

850 Wasserversorgung   € 92.253,65 € 0,00   € 91.638,83 € 107.837,14   

851 Abwasserentsorgung   -€ 14.355,03 -€ 2.428,83   € 23.777,70 -€ 40.270,38   

852 Abfallentsorgung   € 25.707,22 € 9.801,65   € 20.167,90 € 20.167,90   

8501 WVA Innerfragant   -€ 26.055,01 -€ 26.055,01   -€ 26.036,16 -€ 107.740,14   

859* sonst. Betr. marktb. Tätigk.   € 0,00 € 0,00   € 0,00 € 0,00   

                    

Zwischensummen     € 156.013,93 € 140.653,05   € 219.688,54 € 185.109,65   

 
 
 
Der Saldo 00 im Ergebnishaushalt bereinigt um die Gebührenhaushalte ist mit einer Gewinn- und Verlustrechnung gleichzustellen. 
Demnach ergibt sich für die Gemeinde Flattach ein Gewinn von € 140.653 
Der Saldo 1 ist eine Momentaufnahme, welche die Liquidität der Gemeinde zeigt. Zum Stichtag 31.12.2023 weist der operative Haushalt 
einen Überschuss von € 185.109,65 auf. 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

abzüglich:             

Summe an Kapitaltransferzahlungen (an Externe) in der hoheitliche Gebarung, die 
von den Empfängern dieser Transferzahlungen zur Bedeckung von Investitionen 
herangezogen werden 

  € 0,00 

(z.B. an Kommunalgesellschaften, Kirchen, private Haushalte u. Unternehmungen (Kontengruppen 770-778 + Konto 786))     

                

Summe an Tilgungsraten für Darlehen (Bank- und Landesdarlehen) in der 
hoheitlichen Gebarung (ohne Betriebe) abz. Summe der hierfür vorgesehenen 
passivierten Bedeckungsmittel --> Hinweis: sind die hierfür vorgesehenen Bedeckungsmittel nicht passivierungsfähig 
oder sind für die Tilgung keine direkten Bedeckungsmittel vorgesehen, so ist der gesamte Tilgungsbetrag zu erfassen 

  € 0,00 

    

                

Summe an Tilgungsraten für Finanzierungsleasing in der hoheitlichen Gebarung 
(ohne Betriebe) abz. Summe der hierfür vorgesehenen passivierten Bedeckungsmittel -
-> Hinweis: sind die hierfür vorgesehenen Bedeckungsmittel nicht passivierungsfähig oder sind für die Tilgung keine direkten 
Bedeckungsmittel vorgesehen, so ist der gesamte Tilgungsbetrag zu erfassen 

  € 0,00 

    

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

Tilgung von Inneren Darlehen, die für die hoheitliche Gebarung in Anspruch 
genommen wurden:  

  
€ 0,00 

  

- wenn Bedeckungsmittel passivierungsfähig, dann Summe an Tilgungsraten für Innere Darlehen abz. Summe der hierfür 
vorgesehenen passivierten Bedeckungsmittel erfassen     

- sind die hierfür vorgesehenen Bedeckungsmittel nicht passivierungsfähig oder sind für die Tilgung keine direkten 
Bedeckungsmittel vorgesehen, so ist der gesamte Tilgungsbetrag zu erfassen     

                

Bezugsvorschüsse in der hoheitlichen Gebarung: Saldo aus Auszahlungen 
abzüglich Einzahlungen --> Hinweis: wenn Einzahlungen größer als Auszahlungen, dann Saldobetrag mit negativen 
Vorzeichen erfassen 

  € 0,00 

                

zuzüglich:             

Erlöse aus der Veräußerung von Vermögenswerten in der hoheitlichen Gebarung 
(ohne Betriebe), die nicht zur Bedeckung von investiven Einzelvorhaben vorgesehen 
sind (insbesondere Konten 800 bis 805) 

  € 148.665,00 

                

Entnahmen von ZMR der hoheitliche Gebarung (keine betrieblichen ZMR)   € 0,00 

(Konten 294 und 295 --> zum Haushaltsausgleich, zur Bedeckung von Katastrophenschäden, zur Bedeckung von sonstigen 
Investitionen der hoheitlichen Gebarung etc.; jedoch nicht zur Bedeckung von investiven Einzelvorhaben)     

                

Zwischenergebnis der Finanzierungrechnung in der hoheitlichen Gebarung vor 
investiver Gebarung (= disponible hoheitliche Finanzspitze) 

  
€ 368.353,54 

  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

abzüglich:             

Summe ungedeckte sonstige Investitionen der hoheitlichen Gebarung   € 3.076,00 
(Vorhabenscode (VC) 2 --> Auszahlungen an sonstige Investitionen abz. (passivierte) Einzahlungen für sonstigen Investitionen 

z.B. Bundes- oder Landesförderungen, BZ-Mittel)     

                

Zuführungen an investive Einzelvorhaben der hoheitlichen Gebarung lt. Fin-Plan 
(Konto 910, VC 1) 

  € 0,00 

(nur möglich, wenn die disponible hoheitliche Finanzspitze positiv ist und ausschließlich an investive Einzelvorhaben lt. Fin-Plan 
sowie zur Ausfinanzierung von investiven Einzelvorhaben (bei Projektabschluss)!)     

                

Zwischenergebnis der Finanzierungsrechnung in der hoheitlichen Gebarung vor 
ZMR-Zuführungen (= Jahresüberschuss bzw. -fehlbetrag) 

  
€ 365.277,54 

  

abzüglich:             

Zuführungen zu ZMR der hoheitlichen Gebarung (keine betrieblichen ZMR)   € 0,00 
(Konten 294 und 295 -->  nur möglich, wenn ein Jahresüberschuss vorliegt!)     
                

Endergebnis der Finanzierungsrechnung in der hoheitlichen Gebarung - Bereinigter 
Saldo 1 = Liquiditätsüberschuss bzw. -abgang 

  € 365.277,54 

 
 
Das bereinigte Haushaltsergebnis des Finanzierungshaushaltes (FHH/SA1 = Cash) beträgt € 365.277,54 
 
Gebührenhaushalte: 
 
Sämtliche Überschüsse und Abgänge wurden in Absprache im Herrn Hotschnig (Abt. 3 – Gemeinderevision) auf das kumulierte 
Nettoergebnis gebucht. Durch Gebührenanpassungen bzw. -erhöhungen können die Abgänge kompensiert werden.   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

3.1. Summe der Erträge und Aufwendung: 
 
Erträge:        € 5.939.478,42 
Aufwendungen:        € 5.688.177,87 
 
Entnahmen von Haushaltsrücklagen:    €    142.607,61 
Zuweisung an Haushaltsrücklagen:    €    254.201,51 
 
 
Nettoergebnis nach Haushaltsrücklagen:   €    139.706,65 
 
 
3.2. Summe der Einzahlungen und Auszahlungen (voranschlagswirksam): 
 
Einzahlungen:       € 6.210.548,25 
Auszahlungen:        € 6.032.259,26 
 
 
Geldfluss aus der voranschlagswirksamen Gebarung:1 €    178.288,99 
 

 
 



 

3.3. Summe der Einzahlungen und Auszahlungen (nicht voranschlagswirksam)  
 
Einzahlungen:        € 3.325.695,72 
Auszahlungen:         € 3.167.795,31 
 
 
Geldfluss aus der nicht voranschlagswirksamen Gebarung: €    157.900,41 
 
 
3.4. Veränderung an Liquiden Mitteln:  
 
Anfangsbestand liquide Mittel:      €    960.400,85 
Endbestand liquide Mittel:       € 1.296.590,25 
davon Zahlungsmittelreserven       €    792.127,11 
 
 
3.5. Analyse des Ergebnis- und Finanzierungshaushaltes: 
 
 
3.6. Vermögensrechnung: 

 
Summe AKTIVA:        € 15.617.912,89 
Summe PASSIVA:         € 15.617.912,89 
 
 
 
3.7. Analyse des Vermögenshaushaltes: 
 
Der Vermögenshaushalt der Gemeinde Flattach weist ein Volumen von € 15.617.912,89 auf der Aktivseite und Passivseite auf. 
 
Auf der Aktivseite der Bilanz wird das kurz- und langfristige Vermögen der Gemeinde dargestellt. 
Das langfristige Vermögen der Gemeinde Flattach umfasst ein Volumen von € 14.224.403,20 und setzt sich aus dem Immateriellen 
Vermögenswerten, dem Sachanlagenvermögen welches sich aus der Vermögenserfassung und -bewertung ableiten lässt, den 
Beteiligungen an verbundenen Unternehmen und den langfristigen Forderungen zusammen. 



 

Das kurzfristige Vermögen der Gemeinde Flattach steht mit € 1.393.509,69 zu Buche und setzt sich aus den kurzfristigen Forderungen, 
den liquiden Mitteln und der aktiven Rechnungsabgrenzung zusammen. 
 
Auf der Passivseite der Bilanz werden das Nettovermögen (Saldo der erstmaligen Eröffnungsbilanz – kumuliertes Nettovermögen), die 
Investitionszuschüsse, die langfristigen und kurzfristigen Fremdmittel. 
Die Investitionszuschüsse, welche sich ebenfalls aus der Vermögenserfassung und -bewertung ableiten lassen, weisen einen Buchwert 
per 31.12.2024 von € 9.166.347,96 aus.  
Die langfristigen Fremdmittel der Gemeinde Flattach ergeben sich aus den langfristen Finanzschulden und betragen € 1.561.589,30 
Die kurzfristigen Fremdmittel der Gemeinde Flattach betragen € 744.639,49 und setzen sich aus den kurzfristigen Finanzschulden, den 
kurzfristen Verbindlichkeiten, den kurzfristigen Rückstellungen und der passiven Rechnungsabgrenzung zusammen. 
 
 

3.8. Stand und Entwicklung des Gemeindevermögens und der Finanzschulden: 
 
Der Schuldenstand der Gemeinde Flattach beträgt per 31.12.2024 €1.050.880,13. Im Jahr 2024 konnten € 315.934,92 an Schulden 
getilgt werden. Zusätzlich wurde ein Teilbetrag des Darlehens für die WVA Innerfragant über € 100.000,00 ausgezahlt. Hier beginnt die 
Rückzahlung mit 31.12.2025 
 
 
  
4. Dokumentation der verwendeten Bewertungsmethoden und Abweichungen von der Nutzungsdauertabelle gemäß 

Anlage 7 VRV 2015:  
 
Alle laufenden Anschaffungen im Jahr 2024 wurden entsprechend in das bestehende Vermögen der Gemeinde aufgenommen. Die 
Rückstellungen für nicht konsumierte Urlaube und Zeitausgleich wurden per Stand 31.12.2024 in den jeweiligen Bereichen angepasst 
 


